
Kulturgeschichte der Neuzeit
d. Krisis d. europäischen Seele von d. schwarzen Pest bis zum 1. Weltkrieg

Barock und Rokoko, Aufklärung und Revolution

Friedell, Egon

München, [1950]

Die "glorious revolution"

urn:nbn:de:hbz:466:1-79487

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:hbz:466:1-79487


Nächlichkeit , Er hatte nur eine Passion : die harmloseste , aber zu¬

4e von allen : die Geldeler , Für Geld war alles vorYa dr
gleich die nica

ihm zu haben : Allianzen , Glaubensänderungen , Zugeständnisse an

die Freiheit des Volkes , Zugeständnisse an den Despotismus einer

Partei , Tolcranzedikte , Terrorakte , Kriegserklärungen , Fricdens¬

cn , seine Neutralität , scine Bundes¬Cschlüsse , Er verkaufte Dünkır

ichen Prigenossen , seine kö Vilegien : was man von Ihm wollte .

Er war verschwenderisch nur für seine platten und züg - Hosen Lust¬

barkeiten , hingegen knauscrig , wenn es sich um vernünftige Aus¬

zaben für den Staatshauchalt handelte ; seine Beamten alımıen ihm

nach und waren von einer Bestechlichkeit , wie sie bis dahin in Eng¬

Jand unbekannt gewesen war : besonders die Minister erwarben sich

in ihrer Amtsrührung ungeheure Vermögen , Auch sonst war sem .

Regierung unglücklich : unter ihr veschah das Unerhörte , daß eine

feindliche Foite , die holländische unter Admiral Ruyter , die

Yhemse hinaufseache umdl England mit ciner Invasion bedrohte ;

in neuer furchtbarer Ausbruch der Pest verseuchte das Land und

eine ungeheure Feuersbrunst legte die ganze City von London in

Asche , Gerade damals setzte sich die schon früher von Filmer ver¬

tretene Lehre vom „passiven . Gehorsam “ aP ’ gemein durch : der

König habe die Macht des Vaters über seine Kinder , er sch nur

Gott , nicht seinen Untertanen verantwortlich und diess seien

durch keine wie immer geartete Handlurg ihres Monarchen zum

Widerstand berechtigt , Aber niemals ist cine so absolute Unter¬

werfüung cinem I ton entgegengebracht worden , der sie Wenige ?

verdient hätte , weniger begehrt hätte und weniger mit ihr an¬

zufangen wußte .

Auf Karl den Zweiten folgte sein Bruder Jakob der Zweite , Er

war cin Zelouischer Anhänger des Papismus , zu dem jener sich erst

auf dem Sterbubetie bekannt hatte , und der Autokratie , zu der

jener niemals geneigt hatte , Er besaß alle schlechten Eigenschaften
seines Vorgängers , aber keine von seinen guten , denn er war außer¬

gewöhnlich bösartig , dumm und eigensinnig . Gugen Andersgläubige
und politische Gogner verführ er mit grausamer Streng , worin iILn

der Oberrichter Juffreys unterstützte , cin gröteskes Untier vor
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rohem blutgierigem Trunkenbold , das wegen seiner Untaten noch

heute , nach mehr als zweihundert Jahren , in England berüchtigt

Rt : er rühmte sich , dal er allein mehr Verräter habe hinrichten

Hasen als seine sämtlichen Vorgänger seit Wilhelm dem Eroberer .

Jakob der Zweite war allem Anschein nach cin Sadist wie Heinrich

der Achte , übrigens auch sonst sexuell pervers : cr hatte nur Mä¬

tressen von ausgesuchter Häßlichkeit , cine von ihnen , Catharmme

Scdlev , die daneben schr gelstreich war , sagte cinmal von ihm : „ Ich

weiß nicht , was ihn an mir reizt , Von meiner Schönheit kann er

nichts bemerken , weil ich keine besitze , und von meinem Verstand

kann er nichts bemerken , weil er keinen besitzt, “ Seine Polemik

bestand darin , daß er , wenn man ihm Einwendungen machte , die¬

sclbe Buhauptung nach einmal mit den gleichen Worten wieder¬

holte und nun glaubte , in der Debatte gesiegt zu haben . Ebenso

machte es seine Tochter , die spätere Königin Anna , und Marl¬

borough sagte , sie habe es von ihrem Vater , Doch braucht man ,

da sie eine Frau war , hier wohl nicht gerade hereditäre Belastung

zur Erklärung heranzuzichen .

Nachdem er drei Jahre lang alles getan hatte , um auch die er¬

gebensten und geduhligsten seiner Untertanen zu erbittern , kam

vs zur „olorious rezulution ” , und sem Schwiegersohn Wilhelm von

Oranien , von Whigs und Tories einmütig Ins Land gerufen , besticg

den Thron , Dem englischen canı machte es keine Mühe , das Recht

auf Revolution und die Pflicht des passiven Gehorsams miteinander

in Einklang zu bringen . Die Theologen erklärten , die Religion ver¬

biete allerdings jeden Widerstand gegen den König , aber die Ge¬

bote der Bihel seien nicht ausnahmslos gültig ; cs sel erlaubt , sie In

vowissen Füllen zu übertreten , Es sel untersagt , zu LOten , aber dieses

alleemeine Gesetz erleide eine Ausnahme im Kriege : ebenso SCh Us

untersagt , zu schwören , aber vor Gericht sel der Zeuge verpflichtet ,

zur Bekräftigung der Wahrheit einen Eid abzulegen . Und ebenso

sel us In gewissen Füllen gestattet , sich gottloesen Fürsten zu wider¬

setzen : das Alte " Testament habe selber dafür Bebplele , Andere

wieder bewiesen , daß nicht das Volk sich gegen Jakob empört habe ,

sondern dieser sich gegen ( Gott , Indem cr seine Gesetze verletzte ; er
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zei es gewesen , der dem Kaber nicht geben wollte , was des Kaners

1 +1 1 Zi
oeleichwohl nie zum Ziel au¬ist , Wilhelm von Oranien wäre Jede

Janet , wenn ihn nicht Jakoh selber durch seine unglaubliche

Borniercheit und Unzeschicklichkeit aufs wirksamsie UNTePLUIZT

hätt , Der ncue Könige war übrigens bei den Eraländern als Frem¬

der sad auch wezen seines aliehrermmen und verschleseunen Wesens

nicht viel belichter als sein Vergänger : mdes der Umstand , daß seme

Gattin , als Tochter Jahobs in den Aucen des Volkes die cigenihche

legitime Herrscherin Enelande , ihm völlig ergeben war , erleichterte

ihm seine heikle Sichung und Zudem war er einer Jer größten>

Diplomaten und Feldherren seiner Zut , Er erblickte als Hellinder ,

der er sein ganzes Leben lang blich , In Ladwis ders Vierzchnten

£den Erbfeiru , |bewirkte cmen völligen Wechsel in der englischen

Politik , die bisher infolge der steten Geldbedürfüghkeit Karis und

der absoluttztischen und kathelidierenden Fendenzen Jakobs unter

Iranzösischem Einfluß gestanden hatte , um brachte Jene gr93e

Koalition gegen Frankreich zustande , von der wir bereits gu¬

Sprochen haben ,

ar England damals noch\In Dingen der Außeren Zivilisation ww

nicht viel weiter als die übrigen Länder Europas , Von den schlech¬

zon Reikseverhäülinissen haben wir schon gehürt , Die Wagen fahrten

waren wegen des Morasts lansevam und beschwerlich und Infolge

der neawendieen starken Bespannung kostsriche : rasch kam ni

nur beritten vorwärts , In den Silk Straßen so cDE ,
y 3 ; . ; ¬daß Kutschen kaum passieren konnten , wechalb der W AFUHETENS POTT

zunicht darch Rollwasen besorgt worden amuste . die von Liunden

vezogen wurden , Die Wirtchäuser damen waren aüssezeichnet

und in der ganzen Welt berühmt , auch die Beiihefürderung Tünk¬

tonierte für Jam Verhältnisse auffallend pünkılich , schnell

und zuverläss ! en Der Adel Tebte nach zum eröüßien " Pol als gektr )

Yinissen . Wie die Boleuch¬

ae del 17 Te v4 MN 3tung außerhalb Haupistadt berchaden war , kann man daraus

auf dem Lande in ganz bäurkchen Vorl

eninchmen , daß er im Jahre 1683 cin Privatanıernchmer Hanicns

Edward Hoemine sich Keeen cine Jährliche Vergütung verpflichtete ,
in London vor jedes zehnte Haus bis Mitternacht ein Licht zu
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etellen . Die meisten Landhäuser waren noch Holzbauten , die Zim¬

mer ale Tapeten und Teppiche , mit einer Mischung von Kienrub

und Bier asstrichen , In starken Bier bestand auch das gewöhnliche

( Gets
1 ]

oentleman , Wie vieler daven zu sich zu nehmen

det erhellt aus emer damaliecn Bostinmung , nach der Kriees
E Pa Pa

gerichte nur von sechs Uhr morgens bis cin Uhr mittags berechtigt

waren , auf Todesstrafe zu erkennen : man nahıa ofcnbar an , daß

die Herren sich nach dem Mittascosen nicht mehr in der Ver¬

fasung befänden , so veranıwortungsvolle Urtwile füllen zu können .

Die Müinner hatten weniz gebtige Interessen und beschäftigten

sich vorwiegend mit Jaga , Spiel und Polluk ; die Billung der Frauen

sand noch niedrizer und war im Vergleich zur Clisabechinischen

Zeit schr zurückvrezangen : während sie damals vielfach in Musik ,

Marchematik und alten Sprachen B scheint wußten , konnten sie Jetzt

kaum orthegraphisch schreiben und befaßten sich bestenfalls mit

Handarbeiten und Remanen ,

& vollkommene Groß - Londen

Halbe Million Menschen behorbergte , den zchnien

London hingegen war damals bereits on

. . 1 15 ;
SIT , EL CU

Teil der Bevölkerung ganz Englands , während Jie beiden nächst¬

- . x
wrößien Städte Bristol und Noru nicht ganz Jreißigtausond}\

Öhewehner ihlten . Nach dem sreBen Brand wurde die City unter

der Leitung Christopher Wireps In einem sichen und orlgineilen

Aumussanessnl del pr htiger und komfortabler wieder aufgebaut .

an übrigen war England damals nicht bloß pollüseh , sondern auch

nataat , Willlum Davenanı ,

refermuleite die Bühne zum

24. . WG 4 : Yet ( aan cl
En pen Mlusianist schen Barockthcater ED Kaszbschen Geschmacke

stärker Flora

N ! 4. 5 . 3 x .
Indem er auch die Stücke Shäkospurates ZU 070088 0PCF03 , Dranieti

zahlroichen AMusikeinlugon amarbeltete . Joh Dryden , JerIT

amd kalter Wort¬
Pocia Jaursatus des Zeitalters , ahmte MIA InLUGSCi

kunst , die jGmmer schr veschickt den Jewelltzon Wünschen des1

» 1 * . N .
Publikums enteczenzukommen wußte , Boillcau , Corncill : und Ru¬

A
; . , . sy ha ih

IDG Nach . Nuch Samuel Johnson Sagic Von WEIN, ST Babe SWwWicCH

ıgustus eine Ziegelstadi vorecfunden umd elae Aarmorstadt
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